
 

Streit beilegen – Konflikte klären 
(entsprechend des Vinaya – buddh. Ordensgesetz und Komm. Thich Nhat Than) 

 

In Gegenwart aller... 
Alle Beteiligten kommen zusammen und drücken ihr Empfinden, ihr Leid aus. 
Jeder hört zu, um zu verstehen. Dabei gibt es keine Diskussion. 
( es wird gehört und manchmal ist das Verstehen schon genug) 

 

Durch Erinnern... 
Alle Beteiligten erinnern alle Details des Konfliktes und legen ihre Sicht dar. 
Das sollte auch umfassen, was gehört, gesehen und vermutet wird/wurde. 
So entsteht ein umfassendes Bild. 

 

Durch Feststellen der Verwirrung zum Zeitpunkt der Handlung.... 
Es sollte festgestellt werden, dass keine der Parteien „verrückt“ ist/war. 
Wenn es jemanden mental nicht gut geht, tut er/sie Dinge, die anderen unter Umständen Leid zufügen. 
Sollte sich jemand nicht erinnern, weil er unter größter seelischer Erregung stand, wird die Gruppe den 
Konflikt regeln. 
(... diesen Menschen nicht verurteilen, denn er/sie war in einem solchen Zustand, dass er sich nicht mehr 
unter Kontrolle hatte) 

 

Durch Eingestehen.... 
Die Parteien sollten sich zur Ungeschicklichkeit bekennen. Wir erkennen die eigenen Schwächen und 
Ungeschicklichkeiten an und der andere wird ermuntert, dies ebenfalls zu tun. Es ist die Übung zur 
Deeskalation, der Aggressionspegel sinkt, eine Übung des „Neuanfangs“. 

 

Durch Abstimmung... 
Sollte es erforderliche sein, wird die Angelegenheit einer Untergruppe übertragen, die alle Einzelheiten 
untersucht. 
Diese Bericht wird der gesammten Gruppe vorgelegt/vorgetragen und alle entscheiden gemeinsam. 

 

Durch ein Gemeinschaftsverfahren... 
Der Konflikt wird mittels eines Mehrheitsvotums beigelegt. Wird der Bericht einer Kleingruppe nicht für 
jeden zufriedenstellend:“Wir wissen zwar, dass alle ihr Bestes getan haben, haben aber trotzdem noch 
nicht das Gefühl, dass die ganze Wahrheit ans Tageslicht gekommen ist“..., muss die Angelegenheit durch 
eine Abstimmung geregelt werden. Niemand hat mehr das Recht, die Angelegenheit danach erneut zu 
thematisieren. 

 

Durch 'Gras darüber wachsen lassen... 
(Strohmatten auf den Schlamm legen, um darauf gehen zu können) Wenn der Konflikt nicht zu lösen ist, 
müssen wir einander verzeihen und man vergisst den Streit. 

 


